
Studentenrat der TU Dresden

Protokoll der Sonder-GF-Sitzung vom 03.04.2014

Anwesende: Jessica Rupf (GF Soziales), Andreas Spranger (GF HoPo), Christian Soyk (GF 
Personal)
Gäste: Felix Walter, Matthias Funke, Hand-Richard Heimann, Martin Rehwald, Matthias 
Zagermann, Christian Prause, s.Verantwortlich
Protokoll: Jessica Rupf
Beginn: 17:00 Uhr
Ende: 18:45 Uhr

Tagesordnungspunkte/Themen Verantwortlich

1. Hochschulgruppenanerkennungen
AEGEE-Dresden
Europäisches Studentenforum, interkulturelle Austausche, 
Demokratie als Leitziel. Gibt es in sehr vielen Städten in sehr vielen
Ländern. Die Mitglieder arbeiten an unterschiedlichen Themen 
und lokalen Themen, so gab es Kinoveranstaltungen mit Filmen in
unterschiedlichen Sprachen und Austauschreisen. Auch 
Workshops werden angeboten.
Antworten auf Nachfragen: Momentan sind sie in Dresden 7 
Mitglieder. Es gibt Mitgliedsbeiträge von 12€/Jahr, von denen etwas
an die Zentrale in Brüssel geht, der Rest verbleibt in Dresden. Wer 
den Beitrag nicht zahlen kann, kann die Härtefallregelung nutzen 
und bekommt es von AEGEE Europe bezahlt.
Andreas verweist auf die Anerkennung der HSG vor erst wenigen 
Wochen.
Ohne Gegenrede anerkannt.

Dresden Debating Union
Seit 2002 gibt es sie, einmal als HSG und einmal als Verein. Die 
HSG ist dabei das offenen Forum zum Debattieren und der Verein 
für die organisatorischen Belange, wie Konten. Die HSG besteht 
dabei hauptsächlich aus Studenten, auch unterschiedlicher 
Hochschulen.
Antworten auch Nachfragen: Die HSG ist das Entscheidende, nicht
der Verein, allein schon weil der Verein teilweise aus Nicht-
Studenten besteht. Der Verein führt also eher aus und kontrolliert. 
Der Dachverband an sich hat keine 
Mitentscheidungsmöglichkeiten. Anerkennen lassen wollen sie 
sich, weil sie sich der TUD verbunden fühlen und weil zum 
Beispiel die Raumorga einfacher wird. Es gibt keine 
Mitgliedsbeiträge und keine Verpflichtungen. Aktive sind primär 
TU Studenten.
Ohne Gegenrede anerkannt.
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ESG Dresden
Sie bestehen primär aus Studenten. Sie sind offen für alle, eine 
Religionszugehörigkeit ist nicht zwingend. Es gibt einen Pfarrer 
und einen Vorstand, die Strukturen gleichen also der einer Kirche. 
Es gibt regelmäßige Treffen mit Abendessen, Andacht und 
Vortrag. Abseits dessen gibt es auch weitere Veranstaltungen, auch 
in Kooperation mit anderen HSG. Finanzierung durch Spenden 
und Landeskirche.
Antworten auf Nachfragen: Es gibt eine Gemeindeversammlung, 
bei der über Themen und Referenten gesprochen wird. Der 
geschäftsführende Ausschuss trifft zusätzlich dazu Beschlüsse 
beispielsweise zum Haus, zur Außenwirkung. An ihn können auch
Anträge gestellt werden. Mitglied wird man einfach so, religiöses 
Interesse sollte vorhanden sein. Hauptsächlich TU Studenten, aber
auch von anderen HS.  Die evangelische Landeskirche stellt 
Räumlichkeiten und weitere Angebote zur Verfügung.
Ohne Gegenrede anerkannt.

Kopflicht.tv
Studentisches Fernsehen welches aus einem Seminar der 
Kommunikationswissenschaften entstanden ist. Dort werden 
Videobeiträge erstellt. Mitgearbeitet wird nicht nur im Rahmen des
Seminars sondern auch außerhalb dessen. Equipment wird dabei 
von der TUD gestellt. Anerkannt werden möchten sie, um mehr 
Möglichkeiten zur Bewerbung der Gruppe zu bekommen und um 
diese wachsen zu lassen. Aktuell gibt es noch keine Beiträge.
Antworten auf Nachfragen: Was sie machen ist allein ihre 
Entscheidungen, das Institut hat da noch nicht reingeredet, bietet 
aber Beratung und Hilfe an. Die Gruppe besteht aus Studenten der
TUD, unterschiedlicher Fachrichtungen. Kooperationen gibt es 
noch nicht, ist aber in Überlegung. Zusammenarbeit bis jetzt nur 
mit dem Medienkulturzentrum. Die Arbeit lebt von freiwilligen 
Projekten und ist dadurch auch nicht komplett in 
Seminare/Studium Generale integriert. Aktuell haben sie ungefähr
10 Mitglieder. Sie sind auf ihrer Homepage und Facebook, die 
Beiträge werden auf Dresden Fernsehen ausgestrahlt.
Ohne Gegenrede anerkannt.

Gruppe Bundesvereinigung Logistik
Studentengruppe für Sachsen um Studenten für die Logistik zu 
begeistern. Die BVL soll dabei vorangebracht werden.
Es gibt mehrere Veranstaltungen, unter anderem 
Werksbesichtigungen. Einmal im Jahr wird ein Programm 
aufgestellt, darüber entscheidet die ganze Gruppe. Um in der BVL 
Mitglieder zu sein zahlt man 25€. Um in der Gruppe aktiv zu 
werden ist eine Mitgliedschaft nicht zwingend. Finanzierung läuft 
über BVL und Spenden. Momentan 25 Studis, fast alle TUD aus 
Verkehr/WiWi, wenige MW. Programm wird unabhängig vom 
Dachverband aufgestellt. Anerkennen lassen wollen sie sich um im
Verteiler zu stehen und die Service wie Materialverleih besser 
nutzen zu können.
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Michaelis

Marie Derno
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Antworten auf Nachfragen: Durch das große Netzwerk an 
Führungskräften gibt es jede Menge Vitamin B. Zudem lernen sie 
schon jede Menge für die Zukunft und bekommen praktische 
Erfahrungen im Bereich der Logistik, Bewerbung, etc. Interesse 
reicht, Fachwissen ist nicht zwingend notwendig um 
teilzunehmen. Die Initiative zur Gründung kam von Studenten. 
Der BVL hat keinen Einfluss auf die Willensentscheidung, die 
Entscheidungen sind aber zumeist im Sinne der BVL. Bei 
Sponsoring gibt es Banner, Einfluss auf die Veranstaltung haben 
sie nicht.
Ohne Gegenrede anerkannt.

Elbflorace
Ziel ist es jedes Jahr am entsprechenden Wettbewerb 
teilzunehmen und ein Fahrzeug zu basteln. Nebenher bekommen 
die Mitglieder praktische Erfahrung. Sie sind auch Verein, da sie 
Konten führen. Entscheidungen werden immer von allen 
Mitgliedern auf entsprechenden Versammlungen getroffen. Logos 
der Sponsoren kommen aus Fahrzeug, deren Interessen werden 
nicht vertreten. Momentan sind es ca. 70 Leute, alle TUD und 
unterschiedliche Studienrichtungen. Keine Abhängigkeiten. 
Zusammenarbeit mit TUD und bestimmten Instituten als Hilfe. 
Anerkannt werden wollen sie vor allem um Räume für ihre Treffen
und Veranstaltungen zu bekommen.
Andreas bedankt sich für die Einladungen zu den 
Präsentationsveranstaltungen.
Antworten auf Nachfragen: Die Fahrzeuge werden auf 
unterschiedlichen Wettbewerben all around the world präsentiert 
und nehmen daran teil. Die Fahrzeuge werden behalten.
Ohne Gegenrede anerkannt.

Werkstattorchester Dresden eV
Schulmusikern soll die Möglichkeit der praktischen Übung parallel
zum Studium eingeräumt werden. Es sind hauptsächlich TUDler. 
Ein Verein sind sie aus organisatorischen Gründen. Es gibt einen 
Mitgliedsbeitrag. Proben finden hauptsächlich an der 
Musikhochschule statt. Anerkannt werden wollen sie um weiterhin
Räume zu bekommen.
Antworten auf Nachfragen: Ohne sie würde die Ausbildung auch 
stattfinden, allerdings tragen sie zu einer Qualitätssteigerung bei, 
indem sie dirigieren eines richtigen Orchesters ermöglichen. 
Stücke werden in der Regel von den aktuellen Leitern ausgewählt. 
Es gibt keine Aufnahmeprüfungen. Schulmusiker müssen nicht 
daran teilnehmen sondern tun dies aus Interesse. Mitgliedsbeitrag 
sind 10€/Semester für Studenten. Das Geld wird für die Noten und 
Technik/Mieten genutzt. Weitere Einnahmequellen sind Spenden 
und Förderungen. Für Studis, die die 10€ nicht bezahlen können 
wird eine Regelung gefunden. Bisher aufgetreten ist es wohl nicht.
Ohne Gegenrede anerkannt.

Verkehrte Welt

Stefan Lis, Sarah 
Baumert

Philipp Thöricht

Simon Preis
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Förderung internationaler Studentenkontakte im Verkehrwesen. Es
gibt Austauschreisen, Fachexkursionen, Teilnahme an 
Fachtagungen. Entscheidungen werden demokratisch auf den 
Sitzungen (14tägig) beschlossen. 12€/Jahr für aktive Mitglieder, 
Alumni mehr. Momentan 8 aktive Mitglieder und mehr „inaktive“ 
der Verkehrswissenschaften. Anerkannt werden möchten sie um 
weiterhin Räume, Ausleihe nutzen zu können.
Antworten auch Nachfragen: Der Verein bietet die Plattform zur 
Reiseorganisation, die Gruppe organisiert es dann allgemein für 
Studenten. Beworben werden sie über Facebook, die Homepage 
und Aushänge. Weitere Finanzierung über Dachverband.
Ohne Gegenrede anerkannt.

Initiative Junger Transatlantiker
Die Gruppe, bestehend aus 7 Studis, steht gerade in den 
Startlöchern, es sollen natürlich auch mehr werden. Ziel ist es 
konsensbasiert zu entscheiden. Gelder kommen vor allem durch 
Sponsoren und den Dachvereins. Die Gruppe ist Teil der TUD, es 
bestehen lediglich ideelle Parallelen zum Verein. Es soll 
akademische Veranstaltungen und Austauschprogramme geben.
Sie wollen keine politische HSG werden/sind bewusst keine.
Ohne Gegenrede anerkannt.

Andreas übernimmt das Protokoll.

Die Hochschulgruppe
Sie vertreten die radikal extreme Mitte, betrachten sich aber 
losgelöst von „Der Partei“. Deswegen gibt es auch keine 
Mitgliedschaft. Wer kommt, kann mitentscheiden. ZZ 15 Mitglieder
die die Forderungen wie Prokastiantionskurse für Studis 
nachgehen. Sie möchten sich anerkennen lassen, um durch die 
StuRa-Homepage beworben zu werden und die Möglichkeit auf die
raumvergabe zurückzugreifen.
Ohne Gegenrede anerkannt.

Jessica übernimmt das Protokoll.

VWI Hochschulgruppe eV
Verband deutscher Wirtschaftsingenieure. Sie sind in DD 
Interessenvertretung und bieten daher etliche Workshops an. Diese
sind aber prinzipiell für alle Studenten offen. 
Vereinsmitgliedschaft ist nicht notwendig, es gibt aber einen 
repräsentierenden Vorstand. Willensbildung unabhängig vom 
Dachverband. Momentan sind es Studis der TUD, mit über 
hundert Mitglieder, davon gut die Hälfte aktiv. Fast alle sind 
Wirtschaftsingenieure. Verein sind sie aus Organisationsgründen. 
Anerkannt werden wollen sie um weiterhin den Materialverleih 
und TU Räume nutzen zu können.
Ohne Gegenrede anerkannt.

Campusradio eV

Christian 
Eichardt, Felix 
Klein

Andreas Schwock

Tim Lukas Kirsch

Arwed Barth
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Das einzige Campusradio, Ausstrahlung erfolgt über die Frequenz 
von Coloradio. Dort gelten sie intern als gleichberechtigt. 
Momentan gibt es ca. 15 aktive Mitglieder und 15 inaktive. 
Mitgliedsbeitrag ist 2€/Monat und sie nehmen an Wettbewerben 
zur Akquirierung von Geldern. Anerkannt werden wollen sie um 
Räume zu bekommen. Beitrag muss nicht gezahlt werden um 
mitmachen zu können.
Ohne Gegenrede anerkannt.

SDS.Die Linke
Keine Beiträge, keine festen Strukturen. Entscheidungen nach 
erweitertem Konsens. Finanzierung: 1000€/Jahr von der Linken, 
damit können sie im Rahmen der Gesetze machen was sie wollen. 
Momentan alles Studis der TUD. Keine Abhängigkeiten. 
Entscheidungen der Linke müssen nicht mitgetragen werden.
Ohne Gegenrede anerkannt.

2. Finanzantrag Campusradio
38,18€ beantragen sie für Flyer zur Bewerbung der Info-
Veranstaltung am 17.4. um Studis anzusprechen und über ihre 
Arbeit zu informieren, inklusive eines gemütlichen 
Zusammenseins. Das StuRa-Logo kommt mit drauf.
Ohne Gegenrede bewilligt.

Robin May

Arwed Barth
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